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Die Vertreter Seulschtands
im Ausland.

Größere Wachsamkeit und Rührigkeit fordert die
„ Königsberger Allgemeine Zeitung "
von unseren Vertretern im Ausland :

Wer die Ehre hat , das von Kaiser Wilhelm I -,Bismarck , Moltke und Tausenden tapferer deut¬
scher Männer gegründete Reich auf einem vorge¬
schobenen Posten zu vertreten , dem ist auch die
Pflicht gegeben, mit nie ruhender Verantwortlich¬
keit jede Stunde wachsam zu sein und das deutsche
Volk mit seiner großen bienenfleißigen Kultur¬
leistung vor Schaden zu bewahren . Jetzt droht
ganz unversehens die nationale Reizbarkeit der
Italiener unserem Wirtschaftsleben mit dem Boy¬
kott. Ja , deutsche Reisende werden in den Städten
Italiens , dieses Wunderlandes der Kultur und
Natur , das seit alters die deutsche Seele ge¬
sucht hat , dem alljährlich viel sauer verdientes
deutsches Geld zuflietzt, mit Abneigung behandelt ,
aus römischen Wirtshäusern herausgeekelt , und der
Laut unserer Sprache klingt dem Italiener krän¬
kend ins Ohr . Das Volk des südlichsten Drei¬
bundstaates will beleidigt sein durch abfällige
Aeußerungen der deutschen Presse über die italie¬
nische Kriegführung in Afrika . Dabei hat die
englische und französische Presse wesentlich derber
und rücksichtsloser über diese Kriegführung und
ihre Grausamkeiten geschrieben ijnd berichtet, und
was in deutschen Blättern stand , war fast durchweg
englischen und französischen Zeitungen entnommen .
Die Deutschen will man dafür strafen ; Engländer
und Franzosen werden weiter geliebt . Die Lösung
des Rätsels ist sehr einfach. Der geschickte und
immer geschäftige französische Botschafter in Rom,
Camille Barrere , der seit mehr als einem Jahr¬
zehnt beflissen ist, Italien dem Dreibund zu ent¬
fremden und dafür die Volksstimmung zu gewin¬
nen, läßt alle Aeußerungen deutscher Blätter , und
seien es die unbedeutendsten Provinzzeitungen , die
ungünstig über Italien lauten , sich zuschicken , über¬
setzen und bringt sie dann , jedenfalls mit Hilfe
der kleineren und größeren braunen und blauen
Lappen, für die jeder Italiener , hoch und gering,
empfänglich ist , in die italienischen Zeitungen . So
lesen die Mailänder , Florentiner , Römer und
Neapolitaner tagtäglich , daß ihr Vaterland im
Deutschen Reich mit Ünglimpf überschüttet wird,
und der Groll , unter dem Deutsche in Italien zu
leiden haben , der sinnlose Boykott zunächst deut¬
scher Arzneimittel , mit dem sich die Italiener selbst
eine Rute Herrichten, die sie wohl bald an ihrer
Gesundheit spüren werden , erweist Herrn Barreres
Erfolge. Er kennt den Fanatismus des Süd¬
länders und weiß , wie leicht der zu entflammen
ist. Sein Zweck ist erreicht, die Deutschen sind
unbeliebt gemacht. Und doch hat die Berliner Re¬
gierung bei Ausbruch des tripolitanischen Krieges
für Italien Partei genommen , hat den Zorn der
Türken , zumal der Iungtürken auf sich geladen,
als sie den Schutz der Italiener im Osmanischen
Reich übernahm und durch unseren Botschafter in
Konstantinopel diese Italiener vor der Ausweisung
aus den Ländern der Pforte bewahrte . Ein un¬
geheuer wertvoller Dienst, wie ihn kein anderer
Staat Italien erwiesen hat ! Warum erfahren die
Italiener davon nichts durch ihre Presse ; wird
ihnen dieser Liebesdienst Deutschlands , der uns
teuer genug zu stehen kommt , nicht in der hoch¬
tönenden Sprache Petrarcas und d 'Annunzios an¬
gepriesen? Warum lesen sie nicht auch , welche

> Grobheiten über ihre Kriegführung die englische
Ist und französische Presse druckt ? Wir unterhalten

doch auch eine Botschaft in Rom, unser Auswär¬
tiges Amt hat auch einen geheimen Dispositions¬
fonds, und was Herr Barrere vermag , kann dies-
ma dem deutschen Botschafter nicht unmöglich sein ,
wenn er für seinen Posten geeignet ist . Allein für
die Repräsentation kann in unseren Tagen der
Diplomat nicht mehr bestimmt sein, das vielver¬
zweigte Wirtschaftsleben stellt ihn vor größere Auf¬
gaben. Und die Botschafter und Gesandten an¬
derer Mächte geben das Beispiel , wie diese Auf¬
gaben wachsam zu erfüllen sind .

was in der Welk vorgehl.
Raubmord in einem Zigarrenladen . In Mainz

wurde die Frau des Zigarrenhändlers Liebig auf
dem Schillerplatz , einer sehr belebten Gegend, in
dem Zigarrenladen von einem Unbekannten mit
einem harten Gegenstand zu Boden geschlagen und
tödlich verletzt. Es gelang dem Attentäter , nach¬
dem er durch das hinzukommende Dienstmädchen
daran gehindert wurde , die Kasse auszurauben , zu
entkommen . Die Schwerverletzte wurde in das
hiesige Rochushospital eingeliefert .

Bei der Beerdigung verhaftet . In München wurde
bei der Beerdigung der kleinen Frieda Kraehmer ,
die einem Lustmord zum Opfer fiel, der Mörder ,
der sich unter den Neugierigen befand , verhaftet .
Der Mann , der den Lustmörder gesehen hatte , wie
er die Leiche in einem Sack an die Fundstelle
brachte, erkannte den Mann wieder .

Schwere Stratzenbahnunfälle . Ein schwerer
Straßenbahnunfall hat sich in München auf dem
Rosenheimerberg ereignet . Es fuhren zwei Stra¬
ßenbahnen aufeinander . Ein Wagen wurde um¬
geworfen . Elf Personen wurden verletzt, darunter
sünf schwer. — Bei einem Straßenbahnunfall in
Toronto sind zwei Personen getötet und vierzig
verletzt worden .

Zwei Hochstapler. In Dresden wurden zwei
Hochstapler verhaftet , von denen der eine sich als
Graf v . Donnersmarck , der andere als sein Diener
auftrat . Sie erschwindelten hier bei einem Hof¬
juwelier ein Collier für 6000 In Dessau und
Leipzig versuchten sie Bankhäuser mit gefälschten
Wechseln hineinzulegen . ^ yre Persönlichkeiten
sind noch nicht ermittelt .

Tödlicher Absturz . Am Tage vor Weihnachten
stürzte in Fulda der Maurer Josef Sauer , Vater
von fünf Kindern , vom Dache eines Hauses in der
Heinrichftraße , durchschlug im Fallen ein Glasdach
und blieb tot im Hofe liegen .

Familiendrama am Weihnachtsabend . Am Weih¬
nachtsabend spielte sich in Fulda in der Lengs¬
feldergasse Nr . 1 ein blutiges Familiendrama ab.
Der Schuhmacher Kirchler drang in die Wohnung
seiner von ihm getrennt lebenden Ehefrau ein , ver¬
schloß die Türe und gab eine Anzahl Schüsse ab,
deren erster die zu Besuch bei ihrer Schwester
weilende Frau Hochreith aus Frankfurt a . M . ins
Herz traf und vor den Augen ihrer zwei Kinder
tötete . Frau Kirchler wurde von mehreren Kugeln
getroffen und schwer verwundet ; der von einem
Weihnachtseinkauf zurückkehrende Wohnungs¬
inhaber , der Lumpenhändler Ludwig Ziegler , wurde
durch einen Schuß in den Mund niedergestreckt.
Beide mußten ins Krankenhaus übergeführt wei>
den . Nach der Bluttat begab sich Kirchler in die
eigene Wohnung zurück, wo er später im Bett
verhaftet wurde .

Berbrennungstod . Am WeihnachtsHeiligenabend
brannte die Waldmühle bei Ketschdorf nieder , wo¬
bei ein 17jähriges Dienstmädchen verbrannte . —
In Hirschberg fand am heiligen Abend bei der
Explosion einer Petroleumlampe die 60jäh-
rige Frau Erlebasch den Verbrennungstod .

In einem Kknematographen -Theater im Osten
Berlins gerieten während der Vorstellung die
Films in Brand , wobei dem Vorführenden die
Hände verbrannt wurden . Seine Schmer-
zensrufe und der Ruf „Feuer ! " riesen eine Panik
hervor . Alles drängte dem Ausgange zu. Dabei
kamen zwei Kinder zu Tode und zahlreiche
Personen wurden teilweise schwer verletzt. Das
Feuer konnte durch die Feuerwehren bald gelöscht
werden .

Grubenunglück in England . In der Croß -Tetley -
Grube zu Wigan in Lancashire wurden die Arbei¬
ter durch das plötzliche Eindringen einer Wasser¬
flut eingeschlossen . Ein acht Fuß breiter und vier
Fuß tiefer Wasserstrom ergoß sich plötzlich in den
Hauptschacht, als 87 Mann unten arbeiteten . 20
von ihnen gelang es , den Ausgang zu erreichen.
Der Rest wurde von der Gewalt des Wassers fort -
geschwemmt . Rettungskorps drangen in den
Schacht ein, nachdem man oer einbrechenden Flut
Halt geboten hatte , und brachten glücklich alle Ein¬
geschlossenen bis auf 12 Mann wohlbehalten an
die Oberfläche. Die Zwölf befinden sich in größter
Gefahr : einer von ihnen soll bereits tot sein.
Man ist fieberhaft bemüht , die bedrohten Leute zu
retten .

Line furchtbare Ueberrafchung. Mit knapper Not
sind eine Anzahl Schauspieler und Schauspielerinnen
bei einer kinematographischen Aufnahme dem Tode
entgangen. Eine Kinematographen -Gefellschaft hatte
die Künstler in Kopenhagen engagiert, um eine
möglichst furchtbare Schiffbruchskatastrophe aufzuneh¬
men, und wollte einen Film gewinnen, der möglichst
naturgetreu und möglichst atembeklemmend das Schei¬
tern eines Schiffes und die Rettung der Schiff¬
brüchigen darstellen sollte . Die Gesellschaft hatte in
Lemvig auch einen Dampfer gemietet und man
kreuzte bereits einige Stunden lang auf dem Meere,
wobei man Aufnahmen vom Leben an Bord machte.
Man war auch noch eifrig damit beschäftigt , allerlei
komische Zwischenfälle aus dem Schiffsleben darzustel¬
len und auf den Film zu bannen , als die Elemente
die Zeit für gekommen hielten, den Künstlern einen
kleinen Vorgeschmack von der Wirklichkeit eines Schiffs¬
bruches zu geben . Ein furchtbarer Orkan brach aus ,
dem der Dampfer nicht gewachsen war . Zehn Stun¬
den lang' trieben di?' entsetzten Schauspieler auf ihrem
Schiffe als ein Spiel des Windes und der Wogen.
Schließlich rannte das Schiff in der Nähe der Mste
auf einen Fels , und ein sicherer Tod schien alle zu
erwarten . Zum Glück gelang es einem Fischerboote
aus Lemvig , an den gestrandeten Dampfer heran¬
zukommen und die Besatzung mit den Schauspielern
nach heldenhaftem Kampfe glücklich ans Land zu brin¬
gen . Zehn Minuten später versank draußen der leck¬
gewordene Dampfer inmitten der Wogen. Die un¬
freiwillige Mitwirkung der Natur hatte begreiflicher¬
weise die Darsteller und den Beamten der Kinemato-
graphen-Gesellschaft um ihre Fassung gebracht . Kein
Mensch dachte, nach der „Tägl . R .

"
, mehr in der

Todesangst an kinematographifche Aufnahmen, und so
kam der Film nicht zustande, weil aus der Pose schreck¬
liche Wirklichkeit geworden war .

Allerlei vom Tage . Als Mörder der Eheleute
Ulrich in Cuxhaven wurde der Dienstknecht Meiß¬
ner aus Frankfurt a . d . Oder verhaftet . Meißner
hat ein umfassendes Geständnis abgelegt . — Der
bei der Allgemeinen Elektrizitätsgesellfchaft in Ber¬
lin beschäftigte Arbeiter Rapierala stürzte
beim Verlegen der Rüstung sechs Meter tief herab
auf einen Träger , so daß er sofort tot war . —
In dem Dorfe Sandlauken bei Tilsit brannte
das kleine Anwesen des Besitzers Broszeit nieder .
Broszeit und seine Frau wurden verkohlt auf-
gesunden. Die Staatsanwaltschaft leitete Unter¬
suchung ein. — Bei der Kasse des österreichisch¬
ungarischen Generalkonsulats in Warschau wurde
ein Manko von 50000 Kronen entdeckt . Der
Kanzleisekretär Wladimir Ritter v . Kryniecki ist
verhaftet worden . Er gestand ein, das Geld für
sich verwendet zu haben . — Infolge Besteigens
eines falschen Förderkorbes wurden in einer
Kohlengrube bei Mons drei Bergleute
getötet und einer schwer verletzt .

Karlsruher kunfkleben.
Großh. Hoskheaker.

Spielplan .
a) In Karlsruhe .

Donnerstag , 28. Dez . 8 . 27. „Der verlorene
Sohn" (I-

'sukgvt xroäigus ), lyrische Szene in 1 Akt

von Debussy. „Der Toreador "
, Buffooper in zwei

Akten von Adam . „Tanzbilder.
" 7 bis 10 .

Freitag , 29. Dez. 6 . 27 . „SchuLig ?"
, Volksstück

in 3 Akten von Hermine Billinger. 148 bis nach 1410 .
Samstag , 30 . Dez . 27 . „Penthesilea" ,

Trauerspiel in 3 Akten von Kleist, neue Einrichtung
des Karlsruher Hoftheaters. 148 bis gegen 10.

Sonntag , 31 . Dez . 6 . 28. „Orpheus in der
Unterwelt" , Burleske in 2 Asten '(4 Bildern ) von
Offenbach. 6 bis nach °/,9.

Montag , 1 . Jan . 14 . Vorst, auß . Ab . Reuein-
studiert: „Carmen"

, große Oper in 4 Akten von Bizet.
6 bis 1410. Allgemeiner Vorverkauf von Donners
tag, 28. Dez ., vorm. 9 Uhr an.

Dienstag , 2 . Jan . L . 28 . „Der dunkle Punkt " ,
Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg und Presber .
148 bis 1410.

Eintrittspreise
am 1 . Januar Balkon 1 . Abt. 8 °4l , Sperrsitz 1 . Abt.

6 -4t .
am 28 . und 31 . Dez . Balkon 1 . Abt . 6 -4t, Sperrsitz

1 . Abt. 4 -4t 50 -s :
am 29., 30 . Dezember und 2 . Jan . Balk . 1 . Abt . 5 -4t,

Sperrsitz 1 . Abt. 4 -4t ;
b) In Baden - Baden .

Mittwoch , 27 . Dez . 13 . Abonn .-Vorst . Zum
erstenmal : „Das Sonntagskind "

, Weihnachtsspiel in
6 Bildern von Angela Walter -Bok , Musik von Jakob
Wolf. 146 bis 8.

Kunst Md Wissenschaft .
w . 8V . Geburtstag . Der ord . Prof , für Sanskrit,

altindische Kultur und Literaturgeschichte vr . S . Lef -
mann feierte am 25 . Dezember seinen 80. Geburtstag .
Der Gelehrte ist geborener Westfale , war zuerst Volks -
schnllehrer und studierte sodann in München , Heidelberg
und Berlin , wo er 1864 promovierte . Im Jahre 1886
habilitierte er sich an der Universität Heidelberg .

w .Von der Freiburger Universität. Freiburgs
Ehrenbürger, Exzellenz Weißmann , scheidet mit
Ende des Winterhalbjahres aus der Hochschultätigkeit
aus .

Sport.
Rasenspiele .

g . Karlsruhe, 27 . Dez . Das Treffen zwischen den
beiden einheimischen Gegnern Alemannia und
Phönix auf dem Sportplatz in Rüppurr am Sonn¬
tag war das einzige Ligaspiel während der Feiertage
im Südkreis . Der auf halb 3 Uhr festgesetzte Spiel¬
beginn erlitt eine viertelstündige Verspätung , da der
bestellte Schiedsrichter wieder einmal ( !) nicht erschie¬
nen war und erst kurz vor Spielbeginn absagen ließ.
Etwas mehr Rücksicht auf das Publikum sowie die
Spieler wäre hier doch am Platze, ebenso auf den
spielgebenden Verein , der sich durch ein solches Ver¬
halten nur Unannehmlichkeiten zuzisht und dessen An¬
sehen, da ihm dieses Mißgeschick schon einigemale zu -
gestohen , durch eine solche Gleichgültigkeit leidet .
Die beiden Vereine einigten sich nun auf den Frei¬
burger Sportmann Liede als Schiedsrichter, der als
Gast zugegen war . Leider war dieser dem Spiele nicht
völlig gewachsen. — In Erwartung eines interessan¬
ten Spieles hatte sich eine zahlreiche Zuschauermenge
eingefunden , die wohl auf ihre Kosten gekommen sein
dürfte, da an einer Reihe spannender Momente kein
Mangel war . Mit Anstoß von Alemannia begann
das Spiel . Beiderseits wurde gleich ein scharfes
Tempo vorgelegt , die Phönixstürmer fanden sich sofort
gut zusammen und schon nach 7 Minuten erzielten
sie das erste Tor, dem nach weiteren 10 Minuten das
zweite folgte . Bei Alemannia mangelte es anfänglich
bei den drei Innenstürmern an Kombination , auch
die Verbindung mit den Läufern fehlte zuweilen, diese
wiederum deckten den Phönixsturm viel zu wenig;
gerade brillant jedoch waren die beiden Flügelstürmer .
Gegen Schluß der Halbzeit behoben sich zwar diese
Mängel, an deren Stelle eine schöne Kombination trat ,
aber trotz öfterem gefährlichen Drängen ging Ale¬
mannia leer aus . — Halbzeit 2 : 0. — Nach der Pause
war es wiederum Phönix, der nach 8 Minuten trotz
energischer Angriffe Allemannias das dritte Tor er¬
zielte . Auch dieser Erfolg vermochte den Gegner nicht
einzuschüchtern, im Gegenteil. In rasendem Tempo
drängten die Alemanniastürmer immer und immer
wieder mit Macht vor das Dar von Phönix , der sich
diesen Anstürmen mit Kraft erwehren mußte. Phönix
verwirkte in kurzer Zeit nacheinander drei Elfmeter¬
bälle . Den ersten konnte der Phönixtorwart mit Ge¬
schick ablenken . Er konnte aber nicht verhindern , daß
5 Minuten später Alemannia durch einen prächtig
in die Ecke plazierten Schuß ihr erstes Tor erzielte .
Der zweite Elstneterball endete wiederum in den Hän¬
den des Phönixtorwarts , während der dritte den Weg
ins Netz fand und damit Alemannia den zweiten Tref¬
fer brachte . Einige Zeit noch hielt das Drängen gegen
die etwas ermüdete Phönixmannschaft an, die in der
Verteidigung einen Ersatzmann hatte, dann aber flaute
das Tempo ebenfalls ab . 7 Minuten vor Schluß er¬
zielte Phönix, nachdem er sich wieder aufgerafft und
dem gegnerischen Tor ebenfalls einige sehr gefährliche
Besuche abgestattet hatte, das vierte Tor . Damit war
die Aussicht Alemannias aus ein Gleichziehen ge¬
nommen. Mit einem Siege von 4 : 2 Toren konnte
Phönix das Feld verlassen . — Der Schiedsrichter, der
in der ersten Spielzeit schon in seinen Entscheidungen
etwas zaghaft war , ließ sich in der zweiten vom
Publikum beeinflussen , das teils für Phönix , teils für
Alemannia nur allzu laut und lebhaft seine Sympathie
oder Antipathie kundgab . — Alemannia hat wieder
einen Beweis ihrer Spieltüchtigkeit abgelegt, noch
mancher Gegner wird ihre Gefährlichkeit empfinden
müssen, und ob Phönix beim Retourspiel, das schon

am nächsten Sonntag stattfindet, wiederum Sieger sein
wird, bleibt nach dem Verlauf dieses Spiels erst noch
abzuwarten.

* W-st
Die Weihnachtsreffe des Karlsruher Fuß¬

ballvereins zur Berliner Viktoria , dem
Deutschen Meister, beanspruchte das größte Interesse,
da diese gleichzeitig Aufschluß gibt, ob unsere süddeut¬
schen Vereine gegen die norddeutschen in Ehren be¬
stehen können . Seit dem Jahre 1899 (K. F . V . ge¬
wann damals mit 1 : 0 Toren), sind sich die beiden
Vereine nicht mehr gegenübergestanden , trotzdem beide
stets heiße Anwärter auf die deutsche Meisterschaft
waren . Allgemein rechnete man mit einer Niederlage.
Um so überraschender war das Resultat, als Karls¬
ruher Fußballverein mit 6 : 1 Toren über Biktoria
Sieger blieb . Am zweiten Weihnachtsfeiertage errang
K . F . V . trotz drei Ersatzmännern in Hannover über
den Fußballklub 96 einen Sieg von 3 : 0 Toren .
Fußballklub Biktoria unterlag gegen Süd -

stern mit 4 : 3 Taren , nachdem er bis Halbzeit mit
3 : 1 Toren geführt hatte.

Wintersport.
c . Karlsruhe, 27. Dez . Die Weihnachtsfeiertage

brachten zwar keineswegs das erwünschte Sport¬
wetter , immerhin aber gestaltete sich dieses nicht gar
so ungünstig, wie es am Samstag den Anschein hatte .
In den höchsten Mittelgebirgslagenbestand sogar wäh¬
rend der Festtage eine vorzügliche Skiföhre, die durch
anhaltenden Schneefall stets verbessert wurde . Aber
auch die mittleren Lagen des Schwarzwaldes und der
Vogesen wurden bereits am 1 . Weihnachtsfeiertage
mit reichlichem Schneefall bedacht (in der Ebene
gingen Graupel- und Hagelböen nieder) , der am 2 .
Feiertage meist noch fortdauerte, sodaß es bis 800
Meter herab zur Bildung einer 10 bis 15 Zentimeter
hohen Schneedecke kam. Unverhofft kamen so die
zahlreich in die Berge gezogenen Touristen und Ski¬
läufer auf ihre Rechnung , indem sich am Dienstag
sowühl beim Richstein wie bei der Hundseck und
Unterstmatt ein reges wintersportliches Treiben —
zum ersten Male in dieser Saison — entfalten konnte .
Im Feldberggebiet wimmelte es von Skiläufern . Die
Hotels waren während der Feiertage vollständig be¬
setzt . Besonders lebhaft war der Verkehr auf der
Höllentalbahn. Zeitweise tobte im hohen Schwarz¬
wald der Schneesturm so heftig , daß die Telephon¬
leitungen gestört waren und vielfach der Bahnschlitten
in Tätigkeit treten muhte. Man bedenke, daß beim
Feldbergerhof über Weihnachten reichlich 14 Meter
Neuschnee gefallen ist, sodaß dort die Schneedecke nun¬
mehr 70 Zentimeter beträgt. Die zuletzt eingetroffe¬
nen Wetternachrichten besagen : Hundseck : 10 bis
12 Zentimeter nasser, weicher Neuschnee , 1 Grad
Kälte, starker Schneefall , Westwind , Skibahn teilweise ;
Ruhstein : 20 Zentimeter Neuschnee, 1 Grad kalt ,andauernder , starker Schneefall , Westwind, Schnee
tragfähig und naß, gute Skibahn: Kniebis : 20
bis 25 Zentimeter Schneehöhe , starker Schneefall,
stürmisch , Schneebeschaffenheit weich und naß , Tem¬
peratur 114 Grad Kälte , windig , Skibahn gut ;
Unter st matt - Hornisgrinde : 1 Grad Kälte,
starker, fortgesetzter Schneefall , Neuschnee 20 Zenti¬
meter, weich, gute Skibahn ; Feldberg : starker, an¬
haltender Schneefall , Westwind , 3 Grad Kälte , Schnee¬
höhe 70 Zentimeter, darunter 30 Zentimeter Neu¬
schnee, trocken, weich, gute Skibahn nach allen Rich¬
tungen und fahrbar bis Höllentalbahn; Titisee :
15 Zentimeter Neuschnee, 1 Grad kalt, starker Schnee¬
fall, Skibahn gut.

Lustsahrl.
Berlin . 24. Dez . Das Luftschiff „P . L . I"

. das
gestern mittag in Bitterfeld zu einer Fahrt nach Berlin
ausgestiegen war , aber wegen dichten Nebels bei
Trebbin landen mußte, kann seine Fahrt nach Berlin
nicht weiter fortsetzen. Infolge eines Versehens
der Hülfsmannschast ist durch das Ziehen des Ventils
ein starker Gasverlust eingetreten , so daß das Luft¬
schiff abmontiert werden mußte. Das Luft¬
schiff wird nunmehr mit der Bahn nach Bitterfeld
gebracht werden und wird dann nach einer Neu-
süllung nochmals zur Fahrt nach Berlin aufsteigen.

/ sic I_

Gff ist höchste Zeit
äi'e rückstänäigen Porl - Ltttel -
Iringen aus ciar „Karlsruher llag-
blslt" für üas 1. Vierteljahr 1412
ru machen, äsmit äs; pünktliche,
ununterbrochene Eintreffen vom
l . Januar ab gesichert irt. Me
portsnstaltenu. Lriekträger nehmen

'
kestellungen auf cias wöchentlich
7 mal erscheinenäe „Karlsruher
Lagblatt" entgegen, kerugsprei;
vierteljährlich Mk. l .80 bei äer
Post abgeholt — Mk. 2 .22 «iurch
äen öriektrsger täglich in; Haus .



Mer md Das .
Dtsiafektionskraft der Höhensonne. Die strah¬lende Energie , die von der Sonne ausgeht , hateinen starken Einfluß auf die Organismen . Siewirkt entweder tötend oder belebend und stär¬kend . Das erste tritt ein bei infektionserregenden

Mikroorganismen , deren Entwickelung aufaehobenoder stark gehemmt wird , das zweite bei dem
menschlichen und tierischen Organismus , der sichder Infektion leichter erweyren kann . Da¬
bei sprelt die Intensität der Sonnenstrahlung , der
Unterschied zwischen Tieflandssonne und Höhen¬
sonne eine große Rolle . Dies konnten Stabsarzt

Flemming und Dr . Crusius , wie sie in der „Deut¬
schen Medizinischen Wochenschrift" mitteilten , auf
Ballonfahrten beobachten, die sie in Regionen zwi¬
schen 5000 und 6000 Meter ausführten . Die bak -
teroide d . h. bakterientötende Wirkung der Son¬
nenstrahlung in dieser Höhe war auf Tuberkel -
bozillen dreimal so groß als in der Tiefe . Ja , es
gelang sogar , den Ausbruch einer experimentell er¬
zeugten Krankheit auf diese Weise vollkommen zu
verhindern , so daß man geradezu von einer des¬
infizierenden Wirkung der Höhensonne sprechenkann .

Militärische Strafe für ein böses Eheweib. General¬
leutnant Ogrjumow, der Divisionskommandeur von

Smolensk , hat sich zu folgendem Erlaß veranlaßt ge¬
sehen : „Aus dem mir übergebenen Bericht über den
Kommandeur der 6 . Kompagnie des 3 . Narwoschen
Infanterieregiments , Kapitän Smirnow , betreffs des
von ihm ohne Erlaubnis verbrauchten Kronsholzes
ersehe ich, daß der besagte Kapitän Smirnow und
seine Frau den Soldaten mehrfach besohlen haben,das zur Verfügung der Vaukommission stehende , der
Krone angehörende Holz zu nehmen mü> im Hause
zu verbrauchen, darüber aber Stillschweigen zu be¬
obachten. Ferner ersehe ich, daß Kapitän Smirnow ,
abgesehen von feinem Diener, noch andere Gemeine
als Bediente benutzt hat : daß er den vom Kvmmis -
sionschef gesandten Gemeinen, der den Holzvorrat

Nachsehen sollte, geschlagen und fortgestoßen hat ; daßer sowohl wie seine Frau überhaupt sehr grob
hart mit ihren Dienern verfuhren, daß Madam«Smirnow einen neben ihrer Wohnung lebendenOffizier, ferner einen Geistlichen und dessen Dienst¬boten in der gewöhnlichsten Weise beschimpft hast«ohne daß der Ehemann die geringste Macht besessenhätte, sie zu beruhigen : deshalb enthebe ich ihn von,Amt eines Kompagniechefs, weil er charakterlos undein Pantoffelheld ist. Weil aber feine Frau durchihre Zanksucht alle anderen beunruhigt und belästigt
so befehle ich, daß die Frau und ihr Mann aus d«Wohnung entfernt werden, damit unter ihrem bösenCharakter nicht auch Fremde leiden .

"

IZents Hess

ktaipkatoxrapii
Verlobte .

Wellmaekten lyll . Karlsruhe , KnpellenstraLe 72.

U

Zilvssls ^ :

sollt Rativos , 2ur Zovüiisobtoil 2sit
sseöKllst ins Haus Aoliokort,

IlSHssisi» , sollt Ualossol , von dirsblsm Import.
Kuninisnn , lobsvd ililä xoboobt.

83 i»» « Iob « i » und

punsvkv v.Wllsr, Lols^ ioiiballLu. sollt Lobvodoo.
koßmrsinv Olübvsw.

ß-iköi ^e , nur orsts lckarboii .
k> i» vkv 8 ns »»» », ll « s » vr»1- k> üokße sie

ül Arüütsr ^ usvabl bsi

Jesn Xissel

Hoflieferant
ISO . Vvlspbon 335 .

ÜLbattmarlcen . prompter Verssnä .

in grosser L.usvakl stets vorrktig.
— Uun « igens « kakrikst —

! . koMdlMll ,
MüM - M

W1 . MM

UM ln diÜW
— LmrUsustrasse 28, Loks Valästrasss . —

- klar « väsrne , reelle Varen . — — —
kalststa , Meters , Lossaer - anä Knnu»i-> Lat»I ,
llapoa, ktnrägs , llossn kür Dorren unä Knaben ,
sokvarr « nnä ksrkigv Vamva-kaletot », NLntsl,
Vage», Kostüme , Loetiimröoke , . Vntvrröeks ,

kslaa , Sokirws , VLeoka »tv.
Um mvgllokst vcklstLnckix rn rkumev , veräsn äie
Waren sn « poküdilligei » Gneisen adgegsden .

Leidst äsr veitssts Vsg lokal »Ivk .

UngvLioLvi » Ivllvl * AnK ,
vie » » nraii . Aatt «« , ILLkdr , ckEeisso ,n. 31 » U8«, beseitigtmit übsrraseksnäsui

Krtolg unter Osraotie «Ls
veutsode Vsrsivdsrmrg gegen vngertster

Anion Lpningoi ' , «srtzrs M L
Dslepkon 2340.

Fabrik n. Versanä llttllogerstr . 81 , Islspdon 1428 .ürSLtes nnä IsistnnAsLdigstes Dnreruskwsn «Leser
L.rt in Dsutsodlauä. I-odsnäe Anerkennungen

düligsts kreise, strengste Diskretion.

lodes -^ rneiZe .

^m heiligen ^bend um ^ 7 llkr versckied
sankt im ^Iter von 69 )akren unsere liebe, xute
Lokvester , ScbvsAerin uncl "kante

mu NMllüe vdent .
ged . » Wmer .

Im blamen der trauernden blinterdsiebenen :
Emilie Kammer ,

Stekanienstrake 98.
Die keuerbestnttunZ kancj beute vormittag, den

27. verember, statt.

vu klitren uni! kepru 'iel'e»
an KLKwasckinsn nnä Llsssor -
pntsmasobinso etc. etc . viril
bestens besorgt.

Xsil 8«rmdori ,
tteekaviker, Sl, « »nstraree >2.

IL » nI » i » uI, » i>
teitenikbrilc
» . » sikl « ,

Slanarvkstrassv 33,
swxüekltin MsrOrSss «.

llsusksltunsss- ll.
livsebäkislviten »
Isgdkvoksitr u.
8obisbleitsrn
Ilesslstten u.
NivoMsristtsn
» beztsr ÜMMnwst.

Külikf - L
'
mi 'skmvn

Inver KÄisniMk, krtizs Slwr .
LpvÄaWL

killige religiSse ülniMMr .
kißsinMiirti'. 18 .

kelepkoa 2848 .

äis ikre Ikinilsi '
Avisrig nnä kSrpsriick

erkaltenvollen , lassen
«Leselben 2—3 mal vüeksntiiok
im kalt
baäsn unck sckvimmso.
1 Kart» 10 Karten 100 Karten
»41 - .40 . »4! L—. »4 30. - .
Im I -sdonsbsäürüiisvsrein sin -
vsin rn 8V Hl . Witckv»«»vl »
nnä 8s « ,»k» g abenä 20 Hk.

Klavinftimmiize «
und fabrrkgemäße Reparaturen.

Meller für Wnwforkebau .

ci » . Mk . i
Pianolager.

Lager : Berläugerte Ritterstr . H ,
nächst der Garteustratze.

t^eute ivuräe uns aucli unsere liebe rweile
loebter

l ^ nna ^ arie

cturcb cien entrissen .
>Vir bitten in unserem §ro6en Zcbmerr von
6 eileicjslcuncj§ebun§en uncl Vlumenspenden
AÜtiZst ^ bstsnä nekmen ru wollen .
keeräkZunZ in V^ürrburZ.

NakL k^ osenber § un6 frau .

Ksrlsruke , 25 . Oer . 1911 .
lAoltkestraKe 23.

lelephouische

Lestellmigeu
und

Abbestellmgev
von Anzeige» übemchmeu
wir keine GaraMe . Wir
bitten deshalb im Interesse
der Auftraggeber , das Tele¬

phon nur

« dringenden Fällen
*

zu benutze « und uns den
Auftrag noch schriftlich zu

bestätigen.

SesWsKelle des
ZirssrMr Tiaßlitt ^

Xsnksi ' uke .
Wir vrKIIs » biarwit äis traurig » klliebt , unsorv

rorobrliobvn Litglisäor von äsm vrkolgtsn Riasobsiävo
unssrvs Karnoraftav

n « r n kobsei Mee ,
koStLLLlStoilt ,in Kanvtvis « ru «strvv .

Ois Lsvräiguug Luävt am Donnerstag , äon
28. Dvrswdsr , rorwittag » 11 Ddr , statt .

2nr raklreiebsu Lstsiligung »w lisiedsndogäas -
nisao voräen ckie Ait ^lisäer gsbetsn .

Den Voi »» 1sni > .

Ltslt bv8onk >erer Anreige .
k^ klllläou uuä Lokamltoo 6io sokmoi ^ liobo

Haobriodt, äaL Lonuta ^ trüb msm llsbor Oatts , uv8sr
xuisr Vater , LobwisAervatsr, ClroLvator mlä Lraäsr

« orr Inkod 8eknkil ! er ,
Lrobk . Hoflieferant ,

mlsrvartst ra8ob wkolsso süis8 Lsr28od1assS8 sankt
vsr8odisä6ll 18t.

Vslläovboiiil, LarlMldv , LlMlodvu,
äsu 24. OWtzlllbsr 1911.

Nsttjs Loknsilisr, Voubsubsiill,
LIss Ltoinor, sssb. Kobiisläsr , Larl8inbs,
lulius Ltsiner, Wobibüilälor, Lai-Isrubo,
pvtsr Leknoiöor, LZI. Mmstsi-iabat, btünobso,
LIiss Lcknsiclor , Llünoboll ,
sssmilie ssrsnr Nsutvr, Larlsrubs .

Die LooMZunx kauä am 26-, naokmittLKs
3 Ilbr, in LtraLburZ' statt.

I ) anlL8a § iinA .

Mr äis vokltusnägll Lovsisv bsrrbodstor
^oilnaknls, dis uns aus ^ .nlaü dos Länsoboidsns
uossrsL liodon Nannos , Vatsrs und Loknss

tlemi linvrlclitek

vr . Hievllor WcMM
in so rsiokom Naüs 2n toll gsvordsn sind, sssson
vir imliKston Oanb.

Larlsrilko, dsn 24. Ooriombor 1911.

llle tnniemilen » Inlerbllelreiien .

VSNI < 8SKUNL .

für 6 ke vielen beweise kerrlicber
l 'eiinakme bei äem blinscbeiäen meines
1. Ostten , unseres l. Vaters , bruclers, Onlcels,
8ckwie§erv2ters , OroLvsters saZen tierr-
lieben Oanlc.

fsmttie I < skn .

8tstt bosondorvr /^nroige.

l ) 3Nl ( 8SgUNg .
si^lr die Vision Lsvoiso bsrrlioksr ^siblabw«

bei dow Hillsobeidou moiuos touroa , wrvorAsMobsv
Oattöll, unsoros liobou Lrudors, LodvaAors und
Oustsls

fflklifieti ^
umbufgef

l. okomolivfükesi ' s . v .

sagoil vir allou Vorvandtou, k'rsuvdW und Lo-
bamltsll ullssrou imlissstou Os-ub.

Im VÄwkll dsr traasrudoil Hmtorblisb«loo :
I- isöttv ttumbufgv »

'

Larlsrudo, 26. O02. 1911.

v



MlllW
>VaIcls1ra6e 2
näckst 6em l 'lieater

>Vir empkeblen unsere von trüber slldeksnnte gute Küclie nebst
prima gar. rein gekaltenen deinen . >Vein- unü Lierlolcal separiert,
autmerlcsame keclienung . Vor unä nack 6em Ikester stets fertige
Speisen , ^ ussckank aus cter Lreik . v. Selcleneckscken krauerei unck
Nünctiener Ibomasbräu. — Ls bitten um geneigtes V^oklvollen

^ sngooai , ? . Ossser , Les . v. „ttotel keicbenau "
, Insel keickenau

Lroktierrogl . Hoflieferant

Frieüriek Alos
f . »vis L 8>>di 'r llÄsil-psttmerie
XslserstrsS « >04,. llirnuti'.^ i!k,

Mrquir -

tkoeolscke
OriArrral-FacidtNA«?.

Ks >8vr 8tfg 886 20 l
gsgenilbsr der Kaiser-Vkilkeim-kasrags

Vkaldstrasss-Koks
»» i>0o ii ikrs prämiierte» und beliebten

668 UN (!Kk ! i 8 - 0 l' 3 Ng 6 N -

unä Lui '
gunkjvi

' -

? UN 86 K - ^ 886 N 2 KN .

O ^ LR . ,
69 .
OOLkl - MO XMLI '-OkOLXLirLI .

48 . .

LeZueksIcar 'terl , OratulatioriLlLarten,
Q1üe1cv/un8ekdrjeke.

QescbmackvoUe Anfertigung in 6en neuesten Leliriktarten bei billigsten kreisen .

O>̂ chO>̂ <K^ 4>ch><K>-K>O><H>̂ O»K»^-
> ^

Lsrlsrntter NöbelksHe r

»« » er WM MM
8LI^ 1855.

HHr8 OS - ^ I»VmL )XL).

üer Xcllkemermeirlek-lievoüeiiKvkltt ie. 6 . m. b. 8.)
reispkoi» 2487 Herrvnstrssse 46 rsiepko » 2487

limM ÜMMMkillllw » ll M HUlMlU

Anfertigung von liliibelo feder 4rt navb eigenen oder
gegebenen Lntwiirfso. — Ligen « Isperlvrvierkstätte.

MsknZHKnige Ksnsnli « .

WS - »ul
SotMllie

keine klMen - nm!
; ciillllnin,e!ne.

WliMii :
unä Preislagen , ^ ^ lvöl ! cl!g8!iÄli ! ! kr

empiieklt üuk « rst preiswert

V-einksndlg . 6 . LSUSr Noetkestr . 10 .
relepk . 224S .

kleidungen, Falzbretter , pitvk - pine , schweb.
Eichen, Buchen. Satinnutz :c.

Bodenrieme«,

vis ttscir -Apvrksks ,
Serie» lisr !» und ! Srbprina :en »1r -»»»e ,
«npLÄdt idrs vorrügliobsn, wokldslcirnuuliobsn

punsck - krssnLSn
^/i Flaseks 2-llc . 2,80 »

kfMelie

Vsklsliungs
Kkseliöüliö

I» « « SdEi -trotlener ttusvvskl « r»M jeeler
pn » i»Iss »

Nkkelilegel
Ksissnslnssse I7L

Luxu8iivsren — ttaiiskaltLrllkel — Klsswen .

»»

Intmstiiilirler lüuli Isrlrniiie.
U «» 1 » sd » n4 findet dis dieŝ Lbrige 5okl » 8 » kn « ip »

im Hublokal statt , vorn unsere werten Llitglisder krsundliobst
siogelsden sind.

Für ausnabwswsise »vxguisits " ^ dendplattv unä vorrüg-
Uoksn »Lsrwslitsr -Loek» ist bestens gesorgt.

Os »>pnS »i«>»>i »n-
Larlsrude, äon 27. Nsrmubsr 1911.

l . uxeum
168 K3 >s6 l'8ii'as36 168

8kN8a1ion88okIag6i
' !

I^Isi 'pons Alsces
einpLeblt

HMoMokel Hilklenbrsncl
Inb Itug . tio -- n «NJ .

IVIö>ikltisli8 Kebr. Xiein, Iksrlzpilie i. 8.
vurlsodorsIrLsso 97,88 1'klvpdr« 1722

8pem !Ium tüf liWpiette Sette » ll.
dUzefi . Meeiizs - kiHnettliiiz«.
SÜ2im« «r-Linrioktusges stetsaoĤsg« .

es . 40 8küelr moderne 8ok»S und!
ObaiLülougues.

Vorbsngs , Store, Lsttdarolisnt, S»t1-
tsdsr», vrill , Sossdaare, HtollAseko».
2eiebuullges und LollLtenvorallsebUiga

kraulro .
Viele ^ nerksnnungssebroibsn.
Fulauts ^ablungsbedinguozM.

kroktisrrogi . Hoflioferant
Kgl. Lekwvll. ltoflksfsrant smpüeklt xroü« ^ usvichl

Friedricl, Mos üegSNLtänÜS
k. «M L 8eIki,

'z S-ts»§ !irMerir kür
XaissrstrsLv 104 , üerreorb . -külie, . . -— - : bnrisidsum-Verlosnngen ete.

oerilsprstwer I>«r . 216. —

Orama in 3 Akten .

pgrsonon :
Lssciork , l-tofjLgsrmsistsr ,
Ovs un6 LIss , ssins Kin6sr ,
LnZsIks , Qsssllsoksttsrin in 8ss6orks blsus ,
XsmmsrjunkSr von klssssn .

2um

-GGO«GG»»»»G»
I^eujakr

ü .

" ' G»»»»G»»O

in grökter um! scköaster ^usvvabl ru den billigsten Preisen
bei

, » kclce ilisrlcxrsken- und
Krenrstr. 29. ?el. Ilüv.

»»»»»»»»»» »»»»

! M

S. Mdert lensi
— VVieiierverlcsuker koken pabatt . —
kikrliMg »» Ule !»« ' Vi-ilvllsrbelir».

« Visiten- o . Kenjnkrsknrtea in > Stunde.
» Mitglieder des pebensde dürknisvereins
» erkalten Oegenwarlcen .

»»»»»» »»»»»» »»»»»»»»»»»»»?

Ilsulscbe tIükel84K 7rsll5»onb«r!I«I>-li l

l>t6U6S ppOLl ' LMM

^ itbvocrn , osn 27 . Osrembsr
dis

krsitag , 6sn 29 . OsSsmbsr

Ssnttsn, Islizsilksiisnlien Seknitt
Zursntisrt weine Sperimi - INsr^ tr «

»WMl-llMmeMr,
in ollen Breiten vorrLtix !

> ittt « 0 » » i» «»nn » »» » » verden bei
> wir sm-gkülrigst ksek»«nük gesebliü'eu

niit Lisrantie kür guten Sednitt . Versand naeb auswärts.

lelopkvn 1547. KSI «I lßuMINSlg » o >-l!«rstr . l3.

50 ?tg. so dis ru deo » _ -v
sUerketnst. Yuslltätsn . ^ vlSNStNSSSS / .

Irsiteur vv « I.kk
tvotmt

Ksisensl ^ ssse ttv , t . Slools ,
I »

MMM Wl !I klR
"

Vsgiiek Künstlsr-^onrept
von sbondl , s LIt» > NN.

XkrleilkHitlllekerX
OroLbsrLogl . Lofliofovaut ,

LarlstraSo 4 O- o - ln Volspbou 254 ,
liefert alle Sorten

Wim. liiiu. Melk, mir
gut unä prompt .



üLvrsaL ,

st^p/pe/ep.- Msche? L (^o/llp., / ssp/sptt^e /. L 7e/e/)^o/r /6L.

löetistjo^ I
Lscso '

8 sn 86 oi '
p

^
gspanlispt psinsp

o ^ o ^ o

QiSsglsp dlälipwspl
L^sials Qualität

M

> UW >8t ÜL8 Ke8tk
DMM W »> 80timaekkafte 8ts
WM » I unl! bülig8tk ,
W^ W gSNr SU8 t< li886N
W M WM WM WM WM K6pg68l6 »l6 5611.

Vollernleter kttvtt kllr Svtter vinl Xcdmalr.
keine »Mkrau l«5!e ll sv einem Vmuclie keviev.

1 ? A . 80 lpkg », von 3 ? kä . an 75 I^§g .
I-isupt -^ iskispIggs flln Kgplsnuds :

Louis Lllllvr IkLvdf .
6 p088k . un6 Kgl . 8ok «,srÜ8ckei' tiofüsfensnt
KIl » 8 « ini « » 1nss » e 12 . Ivlspkon » 70 .
völail : Vllo ^ isoken , 5il!6li1a8-vpog6pi6
Larlstrass « 74 . Teloxdon 37.

Vvki ». ^ osR » svkßolgen
Lronoustrasss 28 . Tsiepkon 26S.

l( laoies 5limmen
s° m -° ^ epamluren

an flügeln , pianinos u . Harmoniums
werden mit gsnr besonderer Sorgfalt
ru mäßigen Preisen susgeführt.

5udwig 5chwei 5gu 1
yvflieserant, 4 krbprinrenstraße 4.

> I I I

eines zarten , reinen Gesichtesm . rosigem
jugendsrischem Aussehen und blendend
schönem Teint gebrauchen nur die echte

Steckenpferd -Lilienmilch -Seife
v . Bergmann L Co., Nadebeul

Preis ä Stück 50 I '
, ferner macht ver

Lilienmilch -Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u . sammetweich. Tube 50 H? bei :
Carl Roth , Hofdr ., Herrenstraße26,W. Tscherning , Drog., Amalienstr . 19,Otto Fischer , Karlstraße 74,
Wilh . Baum , Werderstraße 27,
H . Vieler , Kaiserstraße 223,
Cm . Dennig , Kaiserstraße 11 ,
Jul . Dehn , Nachf. , Zähringerstr. 55,Th. Walz , Kurvenstraßc 17,Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,W. Hager , Kaiserstraße 61,
F . Reis , Lnisenstraße 68,
Westend-Drogerie, Sofienstraße 123,
sowie in allen Apotheken;in Mühlburg : Strauß -Drogerie,in Grünwinkel : Fr . Geiger Sinner ,in Daxlanden : Albert Bertsch.

kMM » IMH MMtlülMrlt »
in unübertroffener ^ usvabl and kunstlerisoker ^ nokübrnnA,

Knall - Londons u . Lcksrr - Ürtileel
ewpüsblt

llee - i-en8kns8 « e 21»
( » Ki'ossli . Uosliefsnant

1» opkon >888 .

KMttdk ,

Waschmschmm,
«krmikte Wisch - ml

Spiilmmm,
Waffmmk.
Asche««»,
Nfmschine,
Osmmsktztt,
KohlmlichAt»,
Memn »«>
smßige Femgerätr,
Mchhickimschiiim.

Eismschmm,
Kittttmschme«,
ßißemiihlni ,
Uksß«sxsa»«m,
Minsk»,
Kiichk»- ». MlWgk«,

' in Emaille ,
Nickel und Aluminium ,
extra stark,

empfiehlt

SrsunkokIsn -SrllrsNs
liefepl in unil süssen ^ konnemvnl äon ganron Wnlsp üdsp

von l— 5 21n. ru lük. I . I5 pop 21p.
ad 5 „ ,, ,, I . iO» » „ » » » »» , , „

kn» ! in » » so « nvLo g « g » n dsi ».
8M " l-agsr und in KVaggonIallungon billigsn.

-Wll

^ u . Müldv ^ gvi
*

^

Konlop :

kksini80k68 Kokisn - UNli 8pilk8l1-k880kLf1
SN gros — SN äelail .

Kmslivnsli 'ssse 28 (Loire WaIä8lpL886). Islspkon 2S0 .

SokinsrvrvrsssG
>u köakstem Uosse in ollsnOVil iv / »Zoili V » liLllssrauenIerelooa dellobt.

Ile !» g »8tkeWiil!l!» ülifirsgeli lllill kürzte» ,
kelleeerzt seegiedig üereli ilie tlüerize form —
lterdslb !>» Verbrseeli eelir billig . Herrlicher llecligleiir .

Steel!liiire» laui stedellrsedsii gnslti » . Stiglsallzreii »» » I, i/s ,
^/g tg .

0tls !»»iil»»lrtrt »»» S^-2 Il> »l! m Iisdsil !» ii»li ei»redl»gil>i» krieiiiil«».

Nk«,nl°dtk
ohnejedeGeaenverpflichtung , das hübsche
Buch „Familien-Chronik ". Adreffen an
Hofdruckerei Friedrich Gutsch.

Grosth . Hoflieferant ,
Weil - « . !

St
Erbpriuzenstr . SS.

oen rwucneines
ScN0fifi87üikl - AU s5A7I58
isr : siiinvn-e SLuovkiniwuv

o» ffk sronuno .

FF
l

'
k
'

UMpl
FF

8i» !8 » vk » e 5 » ug -Uuk
aoblissst alis NLnxsI aus .

„ Veunipk " xatentamtliok gs-
oobütrt .

„ Vi-unipk " bssitrt liausrnils 8aug-
veirlrung, vvii fsststsiienil .

, ,r «- «»»npk " lässt Irviaen IVinä in
6 sn Lokornstsin sinäringon .

„ Vnuinpk " taävllose IlsrstsilunA
fiausrbast vsrrlinirt .

kreis >2 . 80 Llark , 25 vm sH
A.nk lösunsofi 8 Page rur krobs .

i kilusril tleeger.
üieviinvrsi- u . instailationsgesobäfi ,

Ilirsofistrass « 25. 24267-

ileikklllft- iinl! vsinpsbLliei '
(>riri!li»,til»l» dsi.t»u !»l!iie»»l»>itdiiUt)

klelllmclie I.ieiitdslikl'.
vamenbsilereit : Aontax nnfi

Uittvook vorinittax » und
krsitag naolrmittags .

Nstrsndaiiereit : A.IIo übrige
2oit und Sonntags vor¬
mittags 8—12 llbr .

GMW .Ml 8« .
Amalieustratze 16 .

Jede« Mittwoch von 6 Uhr a-
e

woM höflichst einladet

E . Schwaibold .

I

Küli1anl » Nbn
auil Isolierungen kür Fabriken, krauereieo , Virtsokakten , Uetrgsreien,Uollrereiea us« . überoeiimsn als Vertreter Usr ssirma
Onümmsig ^ » sn ^nisnn , K . m . b . li . , l.» ll«igMsg» g . kb .

^ LsoLlVI » L SisvLiokk )
Vsugesvks ^l , Loüsnstnasso 57 . — Ivl . lln. !465 .
16549- Vertreter »er
Sli -ssWdungsi » Dsin » nkp >s1t « n - ^ s >»ni >e , L » in » b , U,
kesoailerer kesokättsrneig : Austukrung von U» >Lrs «nenk - unck

UsoUpsppckZvkbnn »
^ _ -^ 1 F

„ VIvbu » «
Inh . : K. Thomas u. I . Schall« ,

Polizei -Beamt . a . D-,
Karlsruhe , Zähringerstraße 41a ,

Telephon 2092 ,
erledigt gewissenhaft unter streng¬
ster Diskretion Aufträge in Er¬
hebungen von Beweismaterial in
Zivil -, Ehescheidungs- u. Alimen -
tensachen, Ueberwachungen und
heimliche Beobachtungen.

(Vorleb . , Lebensw .,
Vermögen : c.)

Unauffällige Reisebegleitungen .
Verbindungen im In - u . Ausld

ÄMlstk

k ŝrnsr.:

mit äs? Lvmssl. LoLsotumspLsIsrin

^ 8 lu isl SSL
in der llaaptrolle .

als SanxtdarstMsrin .
Im I. Hct Origmai-TLnre im »Lai Dadarin»

I ksalsp , WiIkli'. R
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